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ASCM18-4 QM AS (**) ASCM18-4 QMP AS (**)

7 116 15 ... 7 116 16 ...
U V 18 18

n0
/min, min-1, rpm, r/min 0 – 430 0 – 430
/min, min-1, rpm, r/min 0 – 850 0 – 850

/min, min-1, rpm, r/min 0 – 2000 0 – 2000
/min, min-1, rpm, r/min 0 – 4000 0 – 4000
/min, min-1, rpm, r/min 0 – 2000 0 – 2000

nS
/min, min-1, rpm, r/min – 0 – 6450
/min, min-1, rpm, r/min – 0 – 12750

/min, min-1, rpm, r/min – 0 – 30000
/min, min-1, rpm, r/min – 0 – 60000

M... Nm 130/70/50 130/70/50

kg 1,3 1,4

kg 0,31 0,31

mm 13 13

mm 60 60

mm – 13

mm 1,5 – 13 1,5 – 13
mm 10 10

LpA dB 75,9 93,9

KpA dB 5 3
LwA dB 83,9 101,9
KwA dB 5 3

LpCpeak dB 90,6 113,4
KpCpeak dB 5 3

h,D m/s2 0,9 0,8

h,ID m/s2 – 11,4

h m/s2 0,6 0,5
Ka m/s2 1,5 1,5

3.

4.

4.

3.

4.

Fe
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GBA 18V
2 Ah

GBA 18V
4 Ah

GBA 18V
5 Ah

ProCORE 18V
4 Ah

ProCORE 18V
8 Ah

ProCORE 18V
12 Ah

kg 0,35 0,60 0,60 0,52 0,96 1,35

Lithium Ion
U V 18
TCHARGE °C 0 ... +35

GAL 1880 CV, GAL 18V-160

4

de 17 pt 63 tr 106 sl 151 et 197 th 238

en 25 el 70 hu 113 sr 158 lt 204 ja 247

fr 32 da 78 cs 121 hr 165 lv 211 hi 255

it 40 no 85 sk 128 ru 172 zh(CM) 218 ar 270

nl 48 sv 92 pl 136 uk 181 zh(CK) 225

es 55 fi 99 ro 144 bg 189 ko 231
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2.

1.

2.

M4 x 10 (max.)

M4 x 10 (max.)
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max
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ASCM18-4 QMP AS (**)
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60-100 %

30-60 %

5-30 %

0-5 %

80-100 %
60-80 %
40-60 %
20-40 %
5-20 %
0-5 %

=

=
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1.

3.

M4 x 10M4 x 10
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deOriginalbetriebsanleitung.Übersetzung der Originalbetriebsanleitung.

Verwendete Symbole, Abkürzungen und Begriffe.

Symbol, Zeichen Erklärung
Die beiliegenden Dokumente wie Betriebsanleitung und Allgemeine Sicherheitshin-
weise unbedingt lesen.
Rotierende Teile des Elektrowerkzeugs nicht berühren.

Den Anweisungen im nebenstehenden Text oder Grafik folgen!

Die Hinweise im nebenstehenden Text beachten!

Allgemeines Verbotszeichen. Diese Handlung ist verboten!

AMPShare ist das gemeinsame Akkusystem, mit dem Sie viele Werkzeuge von vielen 
Profimarken mit nur einem Akku verwenden können.

Vor diesem Arbeitsschritt den Akku aus dem Elektrowerkzeug entfernen. Sonst 
besteht Verletzungsgefahr durch unbeabsichtigtes Anlaufen des Elektrowerkzeugs.
Beim Arbeiten Augenschutz benutzen.

Beim Arbeiten Gehörschutz benutzen.

Beim Arbeiten Handschutz benutzen.

Laden Sie keine beschädigten Akkus.

Schützen Sie den Akku vor Hitze, z. B. auch vor dauernder Sonneneinstrahlung, 
Feuer, Schmutz, Wasser und Feuchtigkeit. 

Zusatzinformation.

Griffbereich

Einschalten

Ausschalten

Siehe Abschnitt „Bedienungshinweise.“

Rechtslauf

Linkslauf

Achtung: Nicht in die brennende Lampe blicken!

Bestätigt die Konformität des Elektrowerkzeugs mit den Richtlinien der Europäischen 
Gemeinschaft.
Bestätigt die Konformität des Elektrowerkzeugs mit den Richtlinien von Großbritan-
nien (England, Wales, Schottland).
Bestätigt die Konformität des Elektrowerkzeugs mit den nationalen technischen Vor-
schriften der Zollunion (Belarus, Russland, Kirgisistan, Kasachstan und Armenien). 

max.50°C
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Dieses Symbol bestätigt die Zertifizierung dieses Produkts in USA und Kanada.

Dieser Hinweis zeigt eine möglicherweise gefährliche Situation an, die zu ernsten Ver-
letzungen oder zum Tod führen kann.
Recycling-Zeichen: kennzeichnet wiederverwertbare Materialien

Ausgemusterte Elektrowerkzeuge und andere elektrotechnische und elektrische 
Erzeugnisse getrennt sammeln und einer umweltgerechten Wiederverwertung zufüh-
ren.
Kennzeichnet recyclebare Verpackungen und Produkte, die getrennt voneinander 
gesammelt und entsorgt werden müssen.

Akkutyp

Ladegerättyp

1. Gang/2. Gang/3. Gang/4. Gang

Bohrdurchmesser Stahl

Bohrdurchmesser Holz

Bohrdurchmesser Stein

Bohrfutterspannbereich

Schraubendurchmesser
Gewicht entsprechend EPTA-Procedure 01

Kleine Drehzahl

Große Drehzahl

Drehmoment verkleinern

Drehmoment vergrößern

* Das Drehmoment ist abhängig vom verwendeten Akku. Die angegebenen Werte gel-
ten für den Akku ProCORE 18V 8 Ah.

(**) Kann Ziffern oder Buchstaben enthalten
(Ax – Zx) Kennzeichnung für interne Zwecke

Zeichen Einheit international Erklärung

U V elektrische Gleichspannung
f Hz Frequenz

n0 /min, min-1, rpm, r/min Leerlaufdrehzahl (bei voll geladenem Akku)
nS /min, min-1 Schlagzahl
M... Nm Drehmoment (maximal/hart/weich)*

TCHARGE °C Zulässige Umgebungstemperatur beim Laden
Ø mm Durchmesser eines runden Teils
LpA dB Schalldruckpegel

LwA dB Schallleistungspegel
LpCpeak dB Spitzenschalldruckpegel

Symbol, Zeichen Erklärung

WARNUNG

3. 4.

Fe
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Zu Ihrer Sicherheit.
Lesen Sie alle Sicherheitshinweise 
und Anweisungen. Versäumnisse bei 

der Einhaltung der Sicherheitshinweise und Anwei-
sungen können elektrischen Schlag, Brand und/oder 
schwere Verletzungen verursachen.
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anwei-
sungen für die Zukunft auf.

Verwenden Sie dieses Elektrowerkzeug nicht, 
bevor Sie diese Betriebsanleitung sowie die bei-
liegenden „Allgemeinen Sicherheitshinweise“ 

(Schriftennummer 3 41 30 465 06 0) gründlich gelesen 
und vollständig verstanden haben. Bewahren Sie die 
genannten Unterlagen zum späteren Gebrauch auf und 
überreichen Sie diese bei einer Weitergabe oder Ver-
äußerung des Elektrowerkzeugs.
Beachten Sie ebenso die einschlägigen nationalen 
Arbeitsschutzbestimmungen.
Bestimmung des Elektrowerkzeugs.
Der handgeführte, akkubetriebene Bohrschrauber ist 
bestimmt zum Ein- und Ausdrehen von Schrauben und 
Muttern und zum Bohren und Schrauben in Metall, 
Holz, Kunststoff und zum Schlagbohren in Stein 
(ASCM18-4 QMP AS (**)) mit den von FEIN zugelas-
senen Einsatzwerkzeugen und Zubehör ohne Wasser-
zufuhr in wettergeschützter Umgebung.
In störbehafteter Umgebung ist eine Verminderung der 
Betriebsqualität möglich, wie zeitlich begrenzter Aus-
fall, zeitlich begrenzte Minderung der Funktion oder 
des bestimmungsgemäßen Betriebsverhaltens, für 
deren Behebung ein Eingriff der Bedienperson erfor-
derlich ist.
Sicherheitshinweise für Bohrmaschinen.
Sicherheitshinweise für alle Arbeiten.
Tragen Sie Gehörschutz beim Schlagbohren. Die Einwir-
kung von Lärm kann Gehörverlust bewirken.
Benutzen Sie den Zusatzgriff. Der Verlust der Kontrolle 
kann zu Verletzungen führen. 
Halten Sie das Elektrowerkzeug an den isolierten Griff-
flächen, wenn Sie Arbeiten ausführen, bei denen das 
Einsatzwerkzeug oder die Schrauben verborgene 
Stromleitungen treffen kann. Der Kontakt mit einer 
spannungsführenden Leitung kann auch metallene 
Geräteteile unter Spannung setzen und zu einem elek-
trischen Schlag führen.

Sicherheitshinweise bei Verwendung langer Boh-
rer.
Arbeiten Sie auf keinen Fall mit einer höheren Drehzahl 
als der für den Bohrer maximal zulässigen Drehzahl. Bei 
höheren Drehzahlen kann sich der Bohrer leicht ver-
biegen, wenn er sich ohne Kontakt mit dem Werkstück 
frei drehen kann, und zu Verletzungen führen.
Beginnen Sie den Bohrvorgang immer mit niedriger 
Drehzahl und während der Bohrer Kontakt mit dem 
Werkstück hat. Bei höheren Drehzahlen kann sich der 
Bohrer leicht verbiegen, wenn er sich ohne Kontakt mit 
dem Werkstück frei drehen kann, und zu Verletzungen 
führen.
Üben Sie keinen übermäßigen Druck und nur in Längs-
richtung zum Bohrer aus. Bohrer können sich verbiegen 
und dadurch brechen oder zu einem Verlust der Kon-
trolle und zu Verletzungen führen.
Spezielle Sicherheitshinweise.
Verwenden Sie kein beschädigtes Elektrowerkzeug. 
Kontrollieren Sie vor jeder Verwendung des Elek-
trowerkzeugs das Gehäuse und sonstige Komponenten 
auf Beschädigungen wie Risse oder Brüche. 
Verwenden Sie nur zugelassene Akkus. Bei Verwen-
dung von nicht kompatiblen Akkus läuft die Maschine 
nicht an.
Achten Sie auf verdeckt liegende elektrische Leitungen, 
Gas- und Wasserrohre. Kontrollieren Sie vor Arbeits-
beginn den Arbeitsbereich z. B. mit einem Metallor-
tungsgerät.
Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung. Verwenden 
Sie je nach Anwendung Vollgesichtsschutz, Augen-
schutz oder Schutzbrille. Soweit angemessen, tragen 
Sie Staubmaske, Gehörschutz, Schutzhandschuhe oder 
Spezialschürze, die kleine Schleif- und Materialpartikel 
von Ihnen fernhalten. Die Augen sollen vor herumflie-
genden Fremdkörpern geschützt werden, die bei ver-
schiedenen Anwendungen entstehen. Staub- oder 
Atemschutzmaske müssen den bei der Anwendung 
entstehenden Staub filtern. Wenn Sie lange lautem 
Lärm ausgesetzt sind, können Sie einen Hörverlust 
erleiden.
Sperren Sie bei Arbeiten in der Höhe die Fläche unter 
dem Arbeitsbereich ab und sichern Sie das Elektrowerk-
zeug und das Werkstück stets gegen Herunterfallen. 

K... Unsicherheit

m/s2 Schwingungsemissionswert nach EN 62841 
(Vektorsumme dreier Richtungen)

h,D m/s2 mittlerer Schwingungswert für Bohren in Metall

h,ID m/s2 mittlerer Schwingungswert für Schlagbohren in Beton

h m/s2 arithmetischer Mittelwert der Schwingungsgesamtwerte

m, s, kg, A, mm, V, 
W, Hz, N, °C, dB, 
min, m/s2 

Basis- und abgeleitete Einheiten aus dem Internationalen 
Einheitensystem SI.

Zeichen Einheit international Erklärung

WARNUNG
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Verwenden Sie das Elektrowerkzeug nur auf einer sta-
bilen Arbeitsfläche und sorgen Sie für einen sicheren 
Stand. 
Sichern Sie das Werkstück. Ein mit einer Spannvorrich-
tung gehaltenes Werkstück ist sicherer gehalten als in 
Ihrer Hand.
Halten Sie das Elektrowerkzeug gut fest. Es können 
kurzzeitig hohe Reaktionsmomente auftreten.
Bearbeiten Sie kein magnesiumhaltiges Material. Es 
besteht Brandgefahr.
Bearbeiten Sie kein CFK (Kohlenstofffaserverstärkter 
Kunststoff) und kein asbesthaltiges Material. Diese gel-
ten als krebserregend.
Es ist verboten Schilder und Zeichen auf das Elek-
trowerkzeug zu schrauben oder zu nieten. Eine beschä-
digte Isolierung bietet keinen Schutz gegen elektrischen 
Schlag.
Verwenden Sie kein Zubehör, das nicht speziell vom 
Elektrowerkzeughersteller entwickelt oder freigegeben 
wurde. Sicherer Betrieb ist nicht alleine dadurch gege-
ben, dass ein Zubehör auf Ihr Elektrowerkzeug passt.
Reinigen Sie regelmäßig die Lüftungsöffnungen des 
Elektrowerkzeugs mit nichtmetallischen Werkzeugen. 
Das Motorgebläse zieht Staub in das Gehäuse. Dies 
kann bei übermäßiger Ansammlung von Metallstaub 
elektrische Gefährdungen verursachen.
Schauen Sie niemals aus kleinen Entfernungen in das 
Licht der Lampe des Elektrowerkzeugs. Richten Sie das 
Lampenlicht niemals auf die Augen von anderen Per-
sonen, die sich in der Nähe befinden. Die Strahlung, 
welche vom Leuchtmittel erzeugt wird, kann für das 
Auge schädlich sein.
Richten Sie das Elektrowerkzeug nicht gegen sich 
selbst, andere Personen oder Tiere. Es besteht Verlet-
zungsgefahr durch scharfe oder heiße Einsatzwerk-
zeuge.
Verwendung und Behandlung des Akkus 
(Akkublocks).
Diese Sicherheitshinweise gelten nur für 18V-FEIN-Li-
Ionen-AMPShare-Akkus. 
Verwenden Sie den Akku nur in Produkten der AMP-
Share-Partner. AMPShare gekennzeichnete 18V-Akkus 
sind vollständig kompatibel mit folgenden Produkten:
– alle Produkte des FEIN-18V-AMPShare-Systems
– alle 18V-Produkte von AMPShare-Partnern.
Beim Arbeiten mit und Laden von falschen, beschä-
digten, reparierten oder aufgearbeiteten Akkus, Nach-
ahmungen und Fremdfabrikaten besteht Brandgefahr 
und/oder Explosionsgefahr. 
Beachten Sie die Akkuempfehlungen in der Betriebsan-
leitung Ihres Produktes. Nur so können der Akku und 
das Produkt gefahrlos betrieben werden, und die Akkus 
werden vor gefährlicher Überlastung geschützt.
Laden Sie die Akkus nur mit Ladegeräten auf, die von 
FEIN oder einem der AMPShare-Partner empfohlen wer-
den. Durch ein Ladegerät, das für eine bestimmte Art 
von Akkus geeignet ist, besteht Brandgefahr, wenn es 
mit anderen Akkus verwendet wird.

Der Akku wird teilgeladen ausgeliefert. Um die volle 
Leistung des Akkus zu gewährleisten, laden Sie vor dem 
ersten Einsatz den Akku vollständig im Ladegerät auf.
Bewahren Sie Akkus außerhalb der Reichweite von Kin-
dern auf. 
Akkus dürfen nicht zerlegt, geöffnet oder zerkleinert 
werden. Setzen Sie die Akkus keinen mechanischen 
Stößen aus. Bei Beschädigung und unsachgemäßem 
Gebrauch des Akkus können schädliche Dämpfe und 
Flüssigkeiten austreten. Die Dämpfe können die Atem-
wege reizen. Austretende Akkuflüssigkeit kann zu 
Hautreizungen oder Verbrennungen führen.
Falls die Haut mit der Akkuflüssigkeit in Berührung 
kommt, sofort mit reichlich Wasser abspülen. Falls die 
Akkuflüssigkeit ins Auge gelangt, waschen Sie die 
Augen mit sauberem Wasser aus und begeben sich 
unverzüglich in ärztliche Behandlung! 
Falls die Akkuflüssigkeit angrenzende Gegenstände 
benetzt hat, überprüfen Sie die betroffenen Teile. Ver-
meiden Sie Hautkontakt durch Tragen von Schutzhand-
schuhen. Reinigen Sie die Teile mit einem trockenen 
Haushaltspapier oder tauschen Sie die Teile gegebe-
nenfalls aus. Austretende Dämpfe können die Atem-
wege reizen. Austretende Akkuflüssigkeit kann zu 
Hautreizungen oder Verbrennungen führen.
Schließen Sie den Akku nicht kurz. Halten Sie den nicht 
benutzten Akku fern von Büroklammern, Münzen, 
Schlüsseln, Nägeln, Schrauben oder anderen kleinen 
Metallgegenständen, die eine Überbrückung der Kon-
takte verursachen könnten. Ein Kurzschluss zwischen 
den Akkukontakten kann Verbrennungen oder Feuer 
zur Folge haben.
Durch spitze Gegenstände wie z. B. Nagel oder Schrau-
benzieher oder durch äußere Krafteinwirkung kann der 
Akku beschädigt werden. Es kann zu einem internen 
Kurzschluss kommen und der Akku brennen, rauchen, 
explodieren oder überhitzen.
Warten Sie niemals beschädigte Akkus. Sämtliche War-
tung von Akkus sollte nur durch den Hersteller oder 
bevollmächtigte Kundendienststellen erfolgen.

Schützen Sie den Akku vor Hitze, z. B. auch vor 
dauernder Sonneneinstrahlung, Feuer, Schmutz, 
Wasser und Feuchtigkeit. Es besteht Explosions-
und Kurzschlussgefahr.

Betreiben und lagern Sie den Akku nur bei einer Umge-
bungstemperatur zwischen -20 °C und +50 °C. Lassen 
Sie den Akku z. B. im Sommer nicht im Auto liegen. Bei 
Temperaturen < 0 °C kann es gerätespezifisch zu Leis-
tungseinschränkung kommen.
Laden Sie den Akku nur bei Umgebungstemperaturen 
zwischen 0 °C und +35 °C. Laden Sie den Akku mit USB-
Anschluss nur über diesen bei Umgebungstempera-
turen zwischen +10 °C und +35 °C. Laden außerhalb des 
Temperaturbereiches kann den Akku beschädigen oder 
die Brandgefahr erhöhen.
Behandeln Sie entladene Akkus vorsichtig. Akkus stel-
len eine Gefahrenquelle dar, da sie einen sehr hohen 
Kurzschlussstrom verursachen können. Selbst wenn 
sich Li-Ionen-Akkus scheinbar in entladenem Zustand 
befinden, entladen sich diese nie vollständig.

max.50°C
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Tauchen Sie den Akku nicht in Flüssigkeiten, wie 
(Salz-)Wasser oder Getränke. Kontakt mit Flüssigkeiten 
kann den Akku beschädigen. Dies kann zu Hitzeent-
wicklung, Rauchentwicklung, Entzündung oder Explo-
sion des Akku führen. Verwenden Sie den Akku nicht 
weiter und wenden Sie sich an einen von FEIN autori-
sierten Kundendienst.
Verwenden Sie keinen beschädigten Akku. Die Nutzung 
eines Akkus muss sofort gestoppt werden, sobald die-
ser anormale Eigenschaften aufweist, wie beispiels-
weise Geruchsentwicklung, Hitze, Verfärbung oder 
Verformung. Bei fortgesetztem Betrieb kann der Akku 
Hitze und Rauch entwickeln, sich entzünden oder 
explodieren.
Den Akku nicht öffnen, zerdrücken, überhitzen oder ver-
brennen. Bei Missachtung besteht Verbrennungs- und 
Brandgefahr. Folgen Sie den Anweisungen des Herstel-
lers.
Löschen Sie brennende Li-Ionen-Akkus mit Wasser, 
Sand oder Feuerlöschdecke. 
Vermeiden Sie physische Schläge/Einwirkungen. Schlä-
ge und Eindringen von Gegenständen können die Akkus 
beschädigen. Dies kann zu Leckagen, Hitzeentwick-
lung, Rauchentwicklung, Entzündung oder Explosion 
des Akku führen.
Laden Sie den Akku niemals unbeaufsichtigt über 
Nacht. Bei Missachtung besteht unter Umständen 
Brand- und Explosionsgefahr.
Entnehmen Sie den Akku erst dann aus seiner Original-
verpackung, wenn dieser verwendet werden soll. 
Nehmen Sie den Akku nur bei ausgeschaltetem Elek-
trowerkzeug ab. 
Nehmen Sie den Akku vor Arbeiten am Elektrowerkzeug 
aus dem Elektrowerkzeug. Läuft das Elektrowerkzeug 
unbeabsichtigt an, besteht Verletzungsgefahr.
Halten Sie den Akku vor Feuchtigkeit und Wasser 
geschützt. Reinigen Sie die verschmutzten Anschlüsse 
des Akkus und des Elektrowerkzeugs mit einem tro-
ckenen und sauberen Tuch.
Entnehmen Sie bei Transport und Aufbewahrung des 
Elektrowerkzeugs den Akku. 
Befolgen Sie die Sicherheitshinweise in den Betriebsan-
leitungen der Ladegeräte von FEIN oder der AMPShare-
Partner. 
Schwingungs- und Geräuschemissionswerte
Die in diesen Anweisungen angegebenen Schwingungs- 
und Geräuschemissionswerte sind entsprechend einem 
in EN 62841 genormten Messverfahren gemessen wor-
den und können für den Vergleich von Elektrowerk-
zeugen miteinander verwendet werden. Sie eignen sich 
auch für eine vorläufige Einschätzung der Schwingungs- 
und Geräuschbelastung.

Die angegebenen Schwingungs- und Geräusch-
emissionswerte repräsentieren die hauptsäch-
lichen Anwendungen des Elektrowerkzeugs.

Wenn allerdings das Elektrowerkzeug für andere 
Anwendungen, mit abweichenden Einsatzwerkzeugen 
oder ungenügender Wartung eingesetzt wird, können 
die Schwingungsgesamtwerte und die Geräuschemissi-
onswerte abweichen. Dies kann die Schwingungs- und 
Geräuschbelastung über den gesamten Arbeitszeitraum 
deutlich erhöhen.
Für eine genaue Abschätzung der Schwingungs- und 
Geräuschbelastung sollten auch die Zeiten berücksich-
tigt werden, in denen das Gerät abgeschaltet ist oder 
zwar läuft, aber nicht tatsächlich im Einsatz ist. Dies 
kann die Schwingungs- und Geräuschbelastung über 
den gesamten Arbeitszeitraum deutlich reduzieren. 

Legen Sie zusätzliche Sicherheitsmaßnahmen zum 
Schutz des Bedieners vor der Wirkung von 
Schwingungen und Geräuschen fest wie zum Bei-
spiel: Wartung von Elektrowerkzeug und Einsatz-
werkzeugen, Warmhalten der Hände, 
Organisation der Arbeitsabläufe.

Umgang mit gefährdenden Stäuben
Bei Werkstoff abtragenden Arbeitsvorgängen mit die-
sem Produkt entstehen Stäube, die gefährlich sein kön-
nen.
Berühren oder Einatmen von einigen Stäuben z. B. von 
Asbest und asbesthaltigen Materialien, bleihaltigem 
Anstrich, Metall, einigen Holzarten, Mineralien, Silikat-
partikeln von gesteinshaltigen Werkstoffen, Farblöse-
mitteln, Holzschutzmitteln, Antifouling für 
Wasserfahrzeuge kann bei Personen allergische Reakti-
onen, Atemwegserkrankungen, Krebs oder Fortpflan-
zungsschäden auslösen. Das Risiko durch das Einatmen 
von Stäuben hängt von der Exposition ab. Verwenden 
Sie eine auf den entstehenden Staub abgestimmte 
Absaugung sowie persönliche Schutzausrüstungen. 
Sorgen Sie für eine gute Belüftung des Arbeitsplatzes. 
Überlassen Sie das Bearbeiten von asbesthaltigem 
Material nur den Fachleuten.
Holzstaub und Leichtmetallstaub, heiße Mischungen aus 
Schleifstaub und chemischen Stoffen können sich unter 
ungünstigen Bedingungen selbst entzünden oder eine 
Explosion verursachen. Vermeiden Sie Funkenflug in 
Richtung Staubbehälter sowie Überhitzung des Pro-
dukts und des Schleifguts. Leeren Sie den Staubbehälter 
rechtzeitig. Beachten Sie die Bearbeitungshinweise des 
Werkstoffherstellers sowie die in Ihrem Land gültigen 
Vorschriften für die zu bearbeitenden Materialien.

Inbetriebnahme.
Vor jedem Gebrauch des Produkts folgende Schritte 
durchführen:
– Prüfen Sie den ordnungsgemäßen Zustand und die 

Funktionstüchtigkeit des Produkts.
– Prüfen Sie das Einsatzwerkzeug auf festen Sitz.

Bedienung.
Betätigen Sie den Drehrichtungsumschalter und den 
Gangwahlschalter nur bei Stillstand des Motors.
Schieben Sie den Gangwahlschalter immer bis zum 
Anschlag. Das Elektrowerkzeug kann sonst beschädigt 
werden.
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Eine Überlastung des Elektrowerkzeugs wird durch 
Blinken der Arbeitsbereichleuchte für 5 Sekunden 
angezeigt.
Bei Überlastung schaltet das Elektrowerkzeug ab.
Bringen Sie den Drehrichtungsumschalter in Mittelstel-
lung, um eine unbeabsichtigte Inbetriebnahme, z. B. 
beim Transport, zu vermeiden.
Elektronische Drehmomentabschaltung 
(siehe Seiten 10–11).
Stellen Sie das Drehmoment nur bei Stillstand des 
Motors ein.
Die Drehmomentabschaltung ist abhängig vom gewähl-
ten Drehmomentverhalten (siehe Bedieneinheit).
Der Motor schaltet bei Erreichen des eingestellten 
Drehmoments ab und es ertönt ein Signalton (wenn 
aktiviert). Nach erfolgter Abschaltung lassen Sie den 
Ein-/Ausschalter los und drücken ihn für eine weitere 
Verschraubung erneut.
Sie können den Signalton ein- und ausschalten.
Beim Arbeiten im Modus Bohren „ “ erfolgt keine 
elektronische Drehmomentabschaltung.
Drücken Sie das Elektrowerkzeug ausreichend stark 
gegen die Schraube, um gute Arbeitsergebnisse zu 
erhalten.
In den unteren Drehmomentstufen ist die maximale 
Drehzahl reduziert.
Bedieneinheit
Die Tasten (1), (2) und (3) dienen zur Einstellung des 
Arbeitsmodus bzw. zur Auswahl des Drehmomentver-
haltens.
Die gewählte Taste leuchtet grün. Bei Betätigung einer 
Taste ertönt ein Signalton. Durch Drücken der 
Taste (2) länger als 3 Sekunden wird der Signalton ein- 
oder ausgeschaltet.

(1) Bohren
Die Drehmomentabschaltung ist deaktiviert.

(2) Schrauben
Die Drehmomentabschaltung ist aktiviert.
Nach Erreichen des eingestellten Drehmoments schal-
tet der Motor ab.

(3) Schrauben mit Nachsetzen
Die Drehmomentabschaltung mit Nachsetzen ist akti-
viert.
Nach Erreichen des eingestellten Drehmoments dreht 
der Motor mit reduzierter Geschwindigkeit weiter.

(4) Rückschlagüberwachung
Die Taste dient zum einmaligen Ausschalten der Rück-
schlagüberwachung.
Beim nächsten Anlauf des Produkts ist die Rückschlag-
überwachung wieder aktiv.
– Taste leuchtet grün: Rückschlagüberwachung aktiv 

(Grundeinstellung)
– Taste leuchtet rot: Rückschlagüberwachung ausge-

schaltet oder defekt. 
Ist die Rückschlagüberwachung defekt, leuchtet die 
Taste dauerhaft rot und die Taste ist funktionslos. 
Das Elektrowerkzeug kann ohne diese Funktion 
weiter betrieben werden. Lassen Sie das Elek-
trowerkzeug umgehend von qualifiziertem Fach-
personal und nur mit originalen Ersatzteilen 
reparieren.

– Taste blinkt rot (5 Sekunden): Einsatzwerkzeug 
blockiert

(5) Arbeitsbereichleuchte

(6) Helligkeitseinstellung Arbeitsbereichleuchte
Die Taste dient zum Einstellen der Helligkeitsstufe der 
Arbeitsbereichleuchte.
Abstufung 0-1-2-3-0

Umgang mit dem Akku.
Laden Sie den Akku nur im Temperaturbereich von 
0 °C ... +35 °C (32 °F ... 95 °F). Die Akku-Temperatur 
muss am Anfang des Ladevorgangs im Akku-Ladetem-
peraturbereich sein.
Ladezustandsanzeige am Akku (siehe Seite 15).
Der Ladezustand kann durch die grünen LEDs der 
Ladezustandsanzeige am Akku angezeigt werden. Drü-
cken Sie die Taste für die Ladezustandsanzeige  oder 

 um den Ladezustand anzuzeigen.
Leuchtet nach dem Drücken der Taste für die Ladezu-
standsanzeige keine LED, ist der Akku defekt und muss 
ausgetauscht werden.
Absturzsicherung
Für Arbeiten in der Höhe kann eine geeignete Absturz-
sicherung für das Produkt am dafür vorgesehenen 
Befestigungspunkt angebracht werden.
Arbeiten in der Höhe dürfen nur durch geschultes Per-
sonal mit Kenntnissen zu Werkzeugsicherheit und Ver-
wendung von Werkzeugen in der Höhe durchgeführt 
werden.

Verwenden Sie nur Absturzsiche-
rungen welche die nachstehenden 

Kriterien erfüllen. Andernfalls kann es zu schweren 
oder tödlichen Verletzungen kommen.

(6) (5) (4)

(1) (2) (3)

WARNUNG
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– Verwenden Sie nur Absturzsicherungen welche die 

aktuell gültige Anforderung nach ANSI/ISEA 121 
erfüllen und eine gestreckte Gurtlänge von maximal 
1,2 m nicht überschreiten.

– Beachten Sie, dass das Gesamtgewicht des Elek-
trowerkzeugs inklusive montiertem Zubehör nicht 
die zulässige Maximallast der Absturzsicherung 
überschreitet.

Beachten Sie die Sicherheitshinweise und Anweisungen 
die der Absturzsicherung beiliegen.
Prüfen Sie die Absturzsicherung vor jedem Gebrauch 
auf Beschädigungen wie angeschnittenes, angeris-
senes oder ausgefranstes Gewebe und beschädigte 
Nahtstellen. Beschädigte Absturzsicherungen dürfen 
nicht verwendet werden und sind sofort zu ersetzen. 
Prüfen Sie den Befestigungspunkt am Elektrowerkzeug 
vor jedem Gebrauch auf festen Sitz und Beschädi-
gungen wie Risse und scharfe Kanten. Lose oder 
beschädigte Befestigungspunkte dürfen nicht zur Befes-
tigung von Absturzsicherungen verwendet werden. 
Verwenden Sie die Absturzsicherung nicht zur Eigensi-
cherung und befestigen Sie diese nicht an sich selbst. 
Versuchen Sie nicht ein abstürzendes Elektrowerkzeug 
aufzufangen. 
Verwenden Sie die Absturzsicherung nicht in der Nähe 
von sich bewegenden Teilen. Die Absturzsicherung 
könnte sich darin verfangen und große Gefahren verur-
sachen. 
Prüfen Sie vor dem Einsatz der Absturzsicherung den 
festen Sitz lösbarer Teile am Elektrowerkzeug. 
Vergewissern Sie sich, dass die Benutzung einer 
Absturzsicherung die Nutzung des Elektrowerkzeugs 
und dessen Schutzeinrichtungen nicht beeinträchtigt. 
Verbinden Sie die Absturzsicherung nur in der hier dar-
gestellten Weise am dafür vorgesehenen Befestigungs-
punkt des Elektrowerkzeugs (siehe Seite 16).

Transport.
Die Li-Ionen-Akkus unterliegen den Anforderungen 
des Gefahrgutrechts. Die Akkus können durch den 
Benutzer ohne weitere Auflagen auf der Straße trans-
portiert werden.
Beim Versand durch Dritte (z. B.: Lufttransport oder 
Spedition) sind besondere Anforderungen an Verpa-
ckung und Kennzeichnung zu beachten. Hier muss bei 
der Vorbereitung des Versandstückes ein Gefahrgut-
Experte hinzugezogen werden.
Versenden Sie Akkus nur, wenn das Gehäuse unbe-
schädigt ist. Kleben Sie offene Kontakte ab und verpa-
cken Sie den Akku so, dass er sich nicht in der 
Verpackung bewegt. Bitte beachten Sie auch eventuelle 
weiterführende nationale Vorschriften.

Wartung und Service.
Bei extremen Einsatzbedingungen kann sich 
bei der Bearbeitung von Metallen leitfähiger 
Staub im Inneren des Produkts absetzen. Bla-

sen Sie häufig den Innenraum des Produkts durch die 
Lüftungsöffnungen mit trockener und ölfreier Druck-
luft aus.

Produkte, die mit Asbest in Berührung gekommen sind, 
dürfen nicht zur Reparatur gegeben werden. Entsorgen 
Sie mit Asbest kontaminierte Produkte entsprechend 
den im Land gültigen Vorschriften zur Entsorgung 
asbesthaltiger Abfälle.
Wenden Sie sich bei reparaturbedürftigen Produkten 
und Zubehör von FEIN an den Service von FEIN unter 
www.fein.com.
Erneuern Sie Aufkleber und Warnhinweise am Produkt 
bei Alterung und Verschleiß.
Verwenden Sie nur originale Ersatzteile von FEIN. Die 
aktuelle Ersatzteilliste für das Produkt finden Sie unter 
www.fein.com.
Folgende Teile können Sie bei Bedarf selbst austau-
schen:
Einsatzwerkzeuge, Akku

Gewährleistung und Garantie.
Die Gewährleistung auf das Erzeugnis gilt gemäß den 
gesetzlichen Regelungen im Lande des Inverkehrbrin-
gens. Darüber hinaus leistet FEIN Garantie entspre-
chend der FEIN-Hersteller-Garantieerklärung.
Im Lieferumfang des Produkts kann auch nur ein Teil 
des in dieser Betriebsanleitung beschriebenen oder 
abgebildeten Zubehörs enthalten sein.

Konformitätserklärung.
Die CE-Erklärung gilt nur für Länder der Europäischen 
Union und der EFTA (European Free Trade Associa-
tion) und nur für Produkte, die für den EU- oder EFTA-
Markt bestimmt sind. Nach dem Inverkehrbringen des 
Produkts auf dem EU-Markt, verliert das UKCA-Zei-
chen seine Gültigkeit.
Die UKCA-Erklärung gilt nur für den britischen Markt 
(England, Wales und Schottland) und nur für Produkte, 
die für den britischen Markt bestimmt sind. Nach dem 
Inverkehrbringen des Produkts auf dem britischen 
Markt verliert das CE-Zeichen seine Gültigkeit.

Außerbetriebnahme.
1. Trennen Sie das Produkt vom Netz oder entfernen 

Sie den Akku.
2. Demontieren Sie am Produkt montierte Einsatz-

werkzeuge und Zubehör.

Umweltschutz, Entsorgung.
Werfen Sie Akkus nicht in den Hausmüll!

Verpackungen, ausgemusterte Elektrowerkzeuge und 
Zubehör einer umweltgerechten Wiederverwertung 
zuführen.
Akkus nur im entladenen Zustand einer geordneten 
Entsorgung zuführen.
Bei nicht vollständig entladenen Akkus zur Vorsorge 
gegen Kurzschlüsse den Steckverbinder mit Klebestrei-
fen isolieren.
Nur für EU-Länder:
Gemäß der europäischen Richtlinie 2006/66/EG müs-
sen defekte oder verbrauchte Akkus getrennt gesam-
melt und einer umweltgerechten Wiederverwendung 
zugeführt werden.
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Nur für Deutschland:
Elektrogesetz.
Information für Endverbraucher zum Elektro- und 
Elektronikgerätegesetz (ElektroG). Hier sind die wich-
tigsten Informationen zusammengestellt.

1. Getrennte Erfassung von Altgeräten
Elektro- und Elektronikgeräte, die zu Abfall geworden 
sind, werden als Altgeräte bezeichnet. Besitzer von Alt-
geräten haben diese einer vom unsortierten Siedlungs-
abfall getrennten Erfassung zuzuführen. Für die 
Entsorgung von Altgeräten gibt es Sammel- und Rück-
gabesysteme. Altgeräte gehören nicht in den Hausmüll!

2. Batterien, Akkus und Lampen
Altbatterien und Altakkumulatoren, die nicht vom Alt-
gerät umschlossen sind, sowie Lampen, die zerstö-
rungsfrei aus dem Altgerät entnommen werden 
können, müssen im Regelfall durch den Besitzer vor der 
Entsorgung vom Altgerät getrennt werden. Dies gilt 
nicht, soweit Altgeräte einer Vorbereitung zur Wieder-
verwendung unter Beteiligung eines öffentlich-recht-
lichen Entsorgungsträgers zugeführt werden.

3. Möglichkeiten der Rückgabe von Altgeräten
Besitzer von Altgeräten aus privaten Haushalten kön-
nen diese bei den Sammelstellen der öffentlich-recht-
lichen Entsorgungsträger oder bei den von Herstellern 
oder Vertreibern im Sinne des ElektroG eingerichteten 
Rücknahmestellen unentgeltlich abgeben. Rücknahme-
pflichtig sind Geschäfte mit einer Verkaufsfläche von 
mindestens 400 m2 für Elektro- und Elektronikgeräte 
sowie diejenigen Lebensmittelgeschäfte mit einer 
Gesamtverkaufsfläche von mindestens 800 m2, die 
mehrmals pro Jahr oder dauerhaft Elektro- und Elek-
tronikgeräte anbieten und auf dem Markt bereitstellen. 
Händler, welche Elektro- und Elektronikgeräte via 
Fernkommunikationsmitteln vertreiben sind ebenfalls 
zur Rücknahme verpflichtet, sofern die Lager- und Ver-
sandflächen für Elektro- und Elektronikgeräte mindes-
tens 400 m2 betragen oder die gesamten Lager- und 
Versandflächen mindestens 800 m2 betragen. Vertrei-
ber haben die Rücknahme grundsätzlich durch geeig-
nete Rückgabemöglichkeiten in zumutbarer Entfernung 
zum jeweiligen Endnutzer zu gewährleisten. Bei rück-
nahmepflichtigen Vertreibern besteht die Möglichkeit 
der unentgeltlichen Rückgabe eines Altgerätes dann, 
wenn ein neues gleichartiges Gerät, das im Wesent-
lichen die gleichen Funktionen erfüllt, an einen Endnut-
zer abgegeben wird. Für Geräte der Kategorien 1, 2 
oder 4 gemäß § 2 Abs. 1 ElektroG („Wärmeüberträ-
ger“, „Bildschirmgeräte“ oder „Großgeräte“ mit einer 
äußeren Abmessung > 50 Zentimeter) kann bei Auslie-
ferung eines neuen Gerätes an einen privaten Haushalt, 
das gleichartige Altgerät auch dort zur unentgeltlichen 
Abholung übergeben werden; dies gilt bei einem Ver-
trieb unter Verwendung von Fernkommunikationsmit-
teln, nämlich. Zu einer entsprechenden Rückgabe-
Absicht werden Endnutzer beim Abschluss eines Kauf-
vertrages befragt.

Außerdem besteht die Möglichkeit der unentgeltlichen 
Rückgabe bei Sammelstellen der Vertreiber unabhängig 
vom Kauf eines neuen Gerätes für solche Altgeräte, die 
in keiner äußeren Abmessung größer als 25 Zentimeter 
sind, und zwar beschränkt auf drei Altgeräte pro 
Geräteart.

4. Herstellerseitige Möglichkeiten der Rückgabe von 
Altgeräten
Die Fein GmbH gehört dem genehmigten Rücknahme-
system der Stiftung EAR an. Dadurch sind wir in der 
Lage eine flächendeckende Rücknahme von Altpro-
dukten (gem. ElektroG) anzubieten.
Fein bietet Ihnen selbstverständlich auch die Möglich-
keit Maschinen, Batterien und Akkus von Fein direkt 
zurückzunehmen, wenn diese das Ende ihrer Lebens-
dauer erreicht haben. Sollten Sie von diesem Service 
Gebrauch machen wollen, können Sie das entspre-
chende Produkt an uns zurückschicken.

5. Datenschutz-Hinweis
Altgeräte können sensible personenbezogene Daten 
enthalten. Jeder Endnutzer ist für das Löschen dieser 
personenbezogenen Daten auf den zu entsorgenden 
Altgeräten eigenverantwortlich.

6. Bedeutung des Symbols 
„durchgestrichene Mülltonne“
Das auf Elektro- und Elektronikgeräten abgebildete 
Symbol einer durchgestrichenen Mülltonne weist dar-
auf hin, dass das jeweilige Gerät am Ende seiner Lebens-
dauer getrennt vom unsortierten Siedlungsabfall zu 
erfassen ist.

Zubehör.
Verwenden Sie nur originales Zubehör von FEIN, das 
für das Produkt bestimmt ist. Zulässiges Zubehör für 
das Produkt finden Sie unter www.fein.com.
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enTranslation of the Original Instructions.

Symbols, abbreviations and terms used.

Symbol, character Explanation
Make sure to read the enclosed documents such as the Instruction Manual and the 
General Safety Instructions.
Do not touch the rotating parts of the power tool.

Observe the instructions in the text or graphic opposite!

Observe the information in the adjacent text!

General prohibition sign. This action is prohibited.

AMPShare is the shared battery system that lets you run many tools from many pro 
brands on just one battery.

Before commencing this working step, remove the battery from the power tool. 
Otherwise there may be danger of injury caused by unintentional starting of the 
power tool.
Use eye protection during operation.

Use ear protection during operation.

Use protective gloves during operation.

Do not charge damaged batteries.

Protect the battery against heat, e.g., against continuous intense sunlight, fire, debris, 
water, and moisture. 

Additional information.

Gripping surface

Switching on

Switching off

See section “Operating Instructions”

Clockwise rotation

Anticlockwise rotation

Caution: Do not view into the switched-on lamp!

Confirms the conformity of the power tool with the directives of the European 
Community.
Confirms the conformity of the power tool with the directives of Great Britain 
(England, Wales, Scotland).

max.50°C
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Confirms the conformity of the power tool with the national technical regulations of 
the Customs Union (Belarus, Russia, Kyrgyzstan, Kazakhstan and Armenia).

This symbol confirms the certification of this product for the USA and Canada.

This sign indicates a possible dangerous situation that could cause severe or fatal injury.

Recycling symbol: designates recyclable materials

Worn out power tools and other electrotechnical and electrical products should be 
sorted separately for environmental-friendly recycling.
Identifies recyclable packaging and products that must be collected and disposed of 
separately.

Battery type

Charger type

1. gear/2. gear/3. gear/4. gear

Drilling diameter, steel

Drilling diameter, wood

Drilling diameter, stone

Chuck clamping range

Screw diameter
Weight according to EPTA-Procedure 01

Low speed

High speed

Reduce torque

Increase torque

* The torque is dependent of the battery being used. The specified values apply for the 
ProCORE 18V 8 Ah battery.

(**) May contain numbers and letters
(Ax – Zx) Marking for internal purposes

Character Unit of measurement, 
international

Explanation

U V DC voltage
f Hz Frequency
n0 /min, min-1, rpm, r/min No-load speed (with fully charged battery)
nS /min, min-1 Impact rate
M... Nm Torque (maximal/hard/soft)*
TCHARGE °C Allowable ambient temperature when charging
Ø mm Diameter of a round part
LpA dB Sound pressure level

Symbol, character Explanation

WARNING

3. 4.

Fe
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For your safety.
Read all safety warnings and all 
instructions. Failure to follow the 

warnings and instructions may result in electric shock, 
fire and/or serious injury.
Save all warnings and instructions for future reference.

Do not use this power tool before you have 
thoroughly read and completely understood this 
Instruction Manual and the enclosed “General 

Safety Instructions” (document number 
3 41 30 465 06 0). The documents mentioned should 
be kept for later use and enclosed with the power tool, 
should it be passed on or sold.
Please also observe the relevant national industrial 
safety regulations.
Intended use of the power tool.
The hand-held cordless drill/driver is intended for 
screwing in and unscrewing screws and nuts, and for 
drilling and screwdriving in metal, wood and plastic as 
well as for impact drilling in stone (ASCM18-4 QMP AS 
(**)) in weather-protected environments without 
water supply using the application tools and accessories 
recommended by FEIN.
In environments subject to interference, a reduction of 
the operating quality is possible; this can include tem-
porary failure, temporary reduction of the function or 
the intended operating behaviour, for the correction of 
which intervention by the operator is required.
Drill safety warnings.
Safety instructions for all operations.
Wear ear protectors when impact drilling. Exposure to 
noise can cause hearing loss.
Use the auxiliary handle(s). Loss of control can cause 
personal injury. 
Hold the power tool by the insulated gripping surfaces, 
when performing an operation where the cutting acces-
sory or fasteners may contact hidden wiring. Cutting 
accessory contacting a “live" wire may make exposed 
metal parts of the power tool “live" and could give the 
operator an electric shock.

Safety instructions when using long drill bits.
Never operate at higher speed than the maximum speed 
rating of the drill bit. At higher speeds, the bit is likely 
to bend if allowed to rotate freely without contacting 
the workpiece, resulting in personal injury.
Always start drilling at low speed and with the bit tip in 
contact with the workpiece. At higher speeds, the bit is 
likely to bend if allowed to rotate freely without con-
tacting the workpiece, resulting in personal injury.
Apply pressure only in direct line with the bit and do not 
apply excessive pressure. Bits can bend causing break-
age or loss of control, resulting in personal injury.
Special safety instructions.
Do not use a damaged power tool.  Before each use of 
the power tool, check the housing and other compo-
nents for damage such as cracks or breakage. 
Only use approved batteries. When using non-compat-
ible batteries, the power tool will not start.
Beware of any concealed electric cables, gas or water 
conduits. Check the working area before commencing 
work, e. g. with a metal detector.
Wear personal protective equipment. Depending on 
application, use face shield, safety goggles or safety 
glasses. As appropriate, wear dust mask, hearing pro-
tectors, gloves and workshop apron capable of stopping 
small abrasive or workpiece fragments. The eye pro-
tection must be capable of stopping flying debris gener-
ated by various operations. The dust mask or respirator 
must be capable of filtrating particles generated by your 
operation. Prolonged exposure to high intensity noise 
may cause hearing loss.
When working at height, block off the area below the 
work area and always secure the power tool and the 
workpiece against falling. 
Only use the power tool on a stable work surface and 
ensure a secure footing. 
Secure the work piece firmly. A work piece that is 
gripped tightly in a clamping device or vice, is more 
secure than if held by hand.
Hold the power tool firmly. High reaction torque can 
briefly occur.

LwA dB Sound power level
LpCpeak dB Peak sound pressure level
K... Uncertainty

m/s2 Vibrational emission value according to EN 62841 (vector 
sum of three directions)

h,D m/s2 Mean vibrational value for drilling in metal

h,ID m/s2 Mean vibrational value for impact drilling in concrete

h m/s2 Arithmetic mean value of the vibration total values
m, s, kg, A, mm, V, W, 
Hz, N, °C, dB, min, m/s2

Basic and derived units of measurement from the interna-
tional system of units SI.

Character Unit of measurement, 
international

Explanation

WARNING
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Do not work with materials containing magnesium. 
Danger of fire.
Do not work with CFRP (carbon-fiber-reinforced poly-
mer) and materials containing asbestos. These materi-
als are considered carcinogenic.
Do not rivet or screw any name-plates or signs onto the 
power tool. If the insulation is damaged, protection 
against an electric shock will be ineffective.
Do not use accessories which are not specifically 
designed and recommended by the power tool manu-
facturer. Safe operation is not ensured merely because 
an accessory fits your power tool.
Clean the ventilation openings on the power tool at reg-
ular intervals using non-metal tools. The blower of the 
motor draws dust into the housing. An excessive accu-
mulation of metallic dust can cause an electrical hazard.
Never look or stare into the light of the power tool’s 
lamp from a short distance. Never point the light of the 
lamp into the eyes of other persons in close vicinity. 
The radiation produced by the lamp can be harmful for 
the eye.
Do not direct the power tool against yourself, other per-
sons or animals. Danger of injury from sharp or hot 
application tools.
Use and handling of the battery (battery pack).
These safety warnings apply only for 18V FEIN AMP-
Share Li-ion batteries. 
Use the battery only in AMPShare partner products. 18V 
batteries marked with AMPShare are fully compatible 
with the following products:
– All products of the FEIN-18V-AMPShare system
– All 18V products from AMPShare partners.
When working with and charging incorrect, damaged, 
repaired or  reconditioned batteries, imitations or other 
brands, there is danger of fire and/or explosion. 
Observe the battery recommendations in the operating 
instructions for your product. Only in this way can the 
battery and the product be operated safely, and the bat-
teries are protected from dangerous overload.
Only charge the batteries with chargers recommended 
by FEIN or one of the AMPShare partners. A charger that 
is suitable one type of battery pack may create a risk of 
fire when used with another battery pack.
The battery is supplied partially charged. To ensure full 
battery capacity, completely charge the battery in the 
battery charger before using for the first time.
Store batteries out of the reach of children. 
Batteries must not be disassembled, opened or reduced 
in size. Do not subject batteries to mechanical impact 
or shock. Hazardous vapours and fluid can escape in 
case of damage and improper use of the battery. The 
vapours can irritate the respiratory system. Liquid 
ejected from the battery may cause skin irritations or 
burns.
In case of skin contact with battery fluid, rinse immedi-
ately with plenty of water. In case of eye contact with 
battery fluid, wash out the eye with clean water and 
immediately seek a doctor for treatment! 

When the battery fluid has come into contact with 
objects close by, check the respective components. 
Avoid skin contact by wearing protective gloves. Clean 
the parts with dry household paper or replace the parts 
if necessary. Escaping vapours can irritate the respira-
tory system. Liquid ejected from the battery may cause 
skin irritations or burns.
Do not short-circuit the battery. Keep the battery not 
being used away from paper clips, coins, keys, nails, 
screws or other small metal objects, that can make a 
connection from one terminal to another. Shorting the 
battery terminals together may cause burns or a fire.
The battery can be damaged by sharp objects such as 
nails or screwdrivers or by external force. An internal 
short-circuit may occur and the battery can burn, 
smoke, explode or overheat.
Never maintain damaged batteries. Any maintenance of 
batteries should be performed only by the manufac-
turer or by authorised after-sales service centers.

Protect the battery against heat, e.g., against 
continuous intense sunlight, fire, debris, water, 
and moisture. Danger of explosion and short-
circuiting.

Operate and store the battery only at ambient tempera-
tures between -20 °C and +50 °C. As an example, do not 
leave the battery in a vehicle in summer. At tempera-
tures < 0 °C, machine-specific performance restrictions 
are possible.
Charge the battery only at ambient temperatures 
between 0 °C and +35 °C. Charge the battery via USB 
connection only at ambient temperatures between 
+10 °C and +35 °C. Charging the battery outside the 
temperature range may damage the battery or increase 
the risk of fire.
Handle discharged batteries with care. Batteries are a 
source of danger, as they can cause a very high short-
circuit current. Even when Li-ion batteries appear to be 
in a discharged state, they never fully discharge.
Do not immerse the battery in liquids, such as (salt) 
water or beverages. Contact with liquids can damage 
the battery. This may result in heat build-up, smoke 
generation, ignition or explosion of the battery. Do not 
continue to use the battery and contact an after-sales 
service authorized by FEIN.
Do not use a damaged battery. The use of a battery 
must be stopped immediately as soon as abnormal 
properties, such as odour development, heat, discolour-
ation or deformation occur. Continued operation can 
cause the battery to generate heat and smoke, ignite or 
explode.
Do not open, crush, overheat or set fire to the battery. 
Non-observance of this warning may result in burns 
and fire. Follow the manufacturer's instructions.
Extinguish burning Li-ion batteries with water, sand or 
a fire blanket. 
Avoid physical blows/impact. Impact and penetration of 
objects can damage batteries. This may result in leak-
age, heat build-up, smoke generation, ignition or explo-
sion of the battery.

max.50°C
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Never charge the battery unattended overnight. Fire 
and explosion hazards can result in case of non-observ-
ance.
Do not remove the battery from its original packaging 
until it is going to be used. 
Remove the battery only when the power tool is 
switched off. 
Before any work on the machine itself, remove the bat-
tery from the power tool. If the power tool accidentally 
starts, there is danger of injury.
Protect the battery against moisture and water. Clean 
contaminated battery terminals and power tool con-
nections with a dry, clean cloth.
Remove the battery when transporting and storing the 
power tool. 
Observe the safety instructions in the manuals of the 
chargers from FEIN or the AMPShare partners. 
Vibration and noise emission values
The vibration and noise emission values given in these 
instructions have been measured according to a meas-
urement method standardised in EN 62841 and can be 
used to compare power tools with each other. They are 
also suitable for a preliminary assessment of vibration 
and noise exposure.

The given vibration and noise emission values rep-
resent the main applications of the power tool.

However, if the power tool is used for other applica-
tions, with deviating application tools or insufficient 
maintenance, the overall vibration values and the noise 
emission values may differ. This can significantly 
increase the vibration and noise exposure over the total 
working period.
For an accurate estimation of vibration and noise expo-
sure, the durations when the equipment is switched off 
or running but not actually in use should also be taken 
into account. This may significantly reduce the vibration 
and noise exposure over the total working period. 

Identify additional safety measures to protect the 
operator from the effects of vibration and noise 
such as: Maintain the power tool and the accesso-
ries, keep the hands warm, organization of work 
patterns.

Handling hazardous dusts
For work procedures with this product where material 
is removed, dusts develop that can be hazardous to 
one's health.
Contact with or inhaling some dust types, e.g. asbestos 
and asbestos-containing materials, lead-containing coat-
ings, metal, some wood types, minerals, silicate parti-
cles from materials containing stone, paint solvents, 
wood preservatives, anti-fouling paints for vessels, can 
trigger allergic reactions to the operator or bystanders 
or lead to respiratory infections, cancer, birth defects or 
other reproductive harm. The risk from inhaling dusts 
depends on the exposition. Use dust extraction 
matched appropriately for the developing dust, as well 
as personal protective equipment. Provide for good 
ventilation of the workplace. Leave the processing of 
asbestos-containing materials to specialists.

Wood and light-metal dust, hot mixtures of sanding 
dust and chemical materials can self-ignite under unfa-
vourable conditions or cause an explosion. Avoid 
sparking in the direction of the dust collector as well as 
overheating of the product and the materials being 
sanded. Empty the dust collector in good time. Observe 
the material manufacturer's working instructions, as 
well as the relevant regulations in your country for the 
materials being worked.

Starting Operation.
Carry out the following steps each time before using 
the product.
– Check the proper condition and operation of the 

product.
– Check the tight seating of the application tool.

Operation.
Adjust the rotational direction switch and the gear 
switch only when the machine is at a complete stop.
Always push the gear switch through to the stop. Oth-
erwise, the machine can become damaged.
Overloading of the power tool is indicated by the work 
area lamp flashing for 5 seconds.
In case of overload, the machine switches off.
To avoid accidental starting, e. g., during transport, set 
the rotation selector switch to the centre position.
Electronic torque shut-off
(see pages 10–11).
Adjust the torque only when the machine is at a com-
plete stop.
The torque shut-off depends on the selected torque 
characteristic (see operating unit).
The motor switches off when reaching the set torque 
and an audio signal sounds (if activated). After the shut-
off has taken place, release the on/off switch and press 
it again for the next screwdriving operation.
The audio signal can be switched on and off.
When working in the “ ” mode, there is no torque 
shut-off.
To achieve good working results, press the power tool 
with sufficient force against the screw.
The maximum speed is reduced in the lower torque 
levels.
Operating unit
Buttons (1), (2) and (3) are used for setting the opera-
tion mode or selecting the torque characteristic.
The selected button lights up green. An audio signal 
sounds when pressing a button. Pressing button (2) for 
longer than 3 seconds switches the audio signal on or 
off.
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(1) Drilling
The torque shut-off is deactivated.

(2) Screwdriving
The torque shut-off is activated.
The motor switches off after reaching the set torque.

(3) Screwdriving with resetting
Torque shut-off with resetting is activated.
After reaching the set torque, the motor continues to 
rotate at reduced speed.

(4) Kickback monitoring
The button is used for one-time deactivation of the 
kickback monitoring.
At the next start-up of the product, the kickback mon-
itoring is active again.
– Button lights up green: Kickback monitoring is 

active (basic setting)
– Button lights up red: Kickback monitoring is 

switched off or defective. 
If the kickback monitoring is defective, the button 
continuously lights up red and is non-functional. 
The power tool can continue to be operated with-
out this function. Have the power tool repaired 
promptly through a qualified repair person and only 
using original replacement parts.

– Button flashes red (5  seconds): Application tool is 
blocked

(5) Work area lamp

(6) Brightness adjustment of work area light
The button is used for brightness adjustment of the 
work area light.
Gradations 0-1-2-3-0

Handling the battery.
Charge the battery only at a temperature range from 
0 °C ... 35 °C (32 °F ... 95 °F). At the beginning of the 
charging procedure, the battery temperature must be 
within the battery operating-temperature range.

Charge-control Indicator on the Battery (see 
page 15).
The charge condition can be indicated by the green 
LEDs of the charge-control indicator on the battery. 
Press the charge-control indicator button  or  
to indicate the charge condition.
When no LED lights up after pressing the charge-con-
trol indicator button, the battery is defective and must 
be replaced.
Securing cable
For working at height, suitable securing cables for the 
product can be fitted at the intended fastening point.
Working at height may only be carried out by trained 
personnel with knowledge of tool safety and the use of 
tools at height.

Only use securing cables that meet 
the following criteria. Otherwise, 

serious or fatal injuries may result.
– Only use securing cables/fall protection devices that 

fulfill the currently valid requirements of ANSI/ISEA 
121 and do not exceed a maximum stretched belt 
length of 1.2 m.

– Ensure that the total weight of the power tool 
including the mounted accessories does not exceed 
the maximum allowable load of the securing 
cable/fall protection system.

Observe the safety and operating instructions enclosed 
with the securing cable.
Before each use, check the securing cable/fall protec-
tion system for damage such as cut, torn or frayed fab-
ric and damaged seams. Damaged securing cables/fall 
protection devices must not be used and must be 
replaced immediately. 
Before each use, check the fastening point on the 
power tool for tight seating and damage such as cracks 
and sharp edges. Loose or damaged fastening points 
must not be used to attach securing cables/fall protec-
tion devices. 
Do not use the securing cable/fall protection system to 
secure yourself and do not attach it to yourself. 
Do not attempt to catch a falling power tool. 
Do not use the securing cable/fall protection system 
near moving parts. The securing cable/fall protection 
could become entangled and cause great hazards. 
Before using the securing cable/fall protection, check 
the tight seating of any detachable parts on the power 
tool. 
Ensure that the use of fall protection does not impair 
the use of the power tool and its protective devices. 
Connect the securing cable to the intended fastening 
point of the power tool only as shown (see page 16).

Transport.
The Li-ion batteries are subject to the Dangerous 
Goods Legislation requirements. The user can trans-
port the batteries by road without further require-
ments.

(6) (5) (4)

(1) (2) (3)

WARNING
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When being transported by third parties (e.g.: air trans-
port or forwarding agency), special requirements on 
packaging and labelling must be observed. For prepara-
tion of the item being shipped, consulting an expert for 
hazardous material is required.
Dispatch batteries only when the housing is undam-
aged. Tape or mask off open contacts and pack up the 
battery in such a manner that it cannot move around in 
the packaging. Please also observe possibly more 
detailed national regulations.

Maintenance and Service.
When working metal under extreme oper-
ating conditions, it is possible for conductive 
dust to settle in the interior of the product. 

Blow out the interior of the product via the ventilation 
openings frequently with dry and oil-free compressed 
air.
Products that have come into contact with asbestos 
may not be sent in for repair. Dispose of products con-
taminated with asbestos according to the applicable 
country-specific regulations for such disposal.
For products and accessories from FEIN that require 
repair, contact the FEIN Service at www.fein.com.
Renew stickers and warning indications on the product 
when aged and worn.
Use only original spare parts from FEIN. The current 
spare parts list for the product can be found at 
www.fein.com.
If required, you can change the following parts your-
self:
application tools, battery

Warranty and liability.
The warranty for the product is valid in accordance 
with the legal regulations in the country where it is mar-
keted. In addition, FEIN also provides a guarantee in 
accordance with the FEIN manufacturer’s warranty dec-
laration.
The delivery scope of the product may include only a 
part of the accessories described or shown in this 
Instruction Manual.

Declaration of conformity.
This CE declaration is only valid for European Union 
and  EFTA (European Free Trade Association) countries 
and only for products intended for the EU or  EFTA 
market. After placing the product on the EU market the 
UKCA mark loses its mark validity.
The UKCA declaration is only valid for the Great 
Britain market (England, Wales and Scotland) and only 
for products intended for the Great Britain market. 
After placing the product on the Great Britain market 
the CE mark loses its mark validity.

Putting out of operation.
1. Disconnect the product from the power supply or 

remove the battery.
2. Remove any application tools and accessories 

mounted on the product.

Environmental protection, disposal.
Do not dispose of the batteries into household-
waste!

Packaging, worn out power tools and accessories 
should be sorted for environmental-friendly recycling.
Dispose of batteries only when discharged.
For batteries that are not completely discharged, insu-
late the terminals with tape as a protective measure 
against short-circuiting.
Only for EC countries:
According to the European Guideline 2002/66/EC, 
defective or used battery packs/batteries, must be col-
lected separately and disposed of in an environmental-
lycorrect manner.

Accessories.
Only use original accessories from FEIN intended for 
the product. Approved accessories for the product can 
be found at www.fein.com.


